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Steinbach 24.01.2011 

 

Protokoll  der Jahreshauptversammlung SV Steinbach 

vom  29. Januar 2011 

 
Die Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Vorlesung des Protokolls der JHV vom 30.01.2010 
3. Ehrung verdienter Mitglieder 
4. Bericht Vorstand  
5. Bericht Schriftführer 
6. Bericht Kassier und Kassenrevision 
7. Bericht Abteilungsleiter Kegeln und Jugendabteilung 
8. Bericht Gymnastikabteilung 
9. Bericht Tennisabteilung 
10.  Bericht Turnabteilung 
11.  Bericht Volleyballabteilung und Jugendabteilung 
12.  Verabschiedung Haushaltsplan 2011 
13.  Wünsche und Anträge 
14.  Vorläufiger Terminplan 2011 

 

Anwesend waren 19 Personen, davon waren 19 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. Protokollführer Markus Kehrer für Sven Geis. 

Es lagen keine schriftlichen Anträge von Mitgliedern vor. 

Zu TOP 1 Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Markus Kehrer begrüßte die anwesenden Mitglieder und verliest 
die Tagesordnungspunkte der JHV. Hierzu gibt es keine Fragen und Einwände. Er 
stellte fest, dass zu der JHV satzungsgemäß unter der Bekanntgabe der TOP im 
Mitteilungsblatt Johannesberg eingeladen wurde. Auswärtige Mitglieder wurden 
schriftlich per Brief eingeladen! Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 

Die Versammlung gedachte in einer Gedenkminute an die verstorbenen Mitglieder 
des Vereins. Im Jahre 2011 verstarben die Mitglieder Günter Sämann und Karl 
Zenglein. 

Zu TOP 2  Verlesung des Protokolls der JHV vom 30.0 1.2010 

Das Protokoll zur JHV vom 30.01.2010 wurde ausgelegt, da dieses auf der 
Homepage www.svsteinbach.de offiziell einsehbar war. 

 

Zu Top 3 Ehrungen verdienter Mitglieder 
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Im Mitgliederverzeichnis waren keine Eintritte für das Jahr 1986 

Verzeichnet. Somit entfielen die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft.  

Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 

Zu TOP 4 Bericht Vorstand  

Der Vorstand zeigte sich besorgt, was die Auslastung der Sportarena betrifft. Er 
führte mehrere Punkte auf, wie die Auslastung der Anlage attraktiv gesteigert 
werden solle. In diesem Zusammenhang erwähnte er, dass die Zahl der Feste in 
Zukunft eingeschränkt werden solle, umso mehr die Kraft in das sportliche 
Geschehen zu investieren. Die Ausschüsse wären zu schwach personell gestellt, um 
die Zahl der stattfinden Feste zu organisieren. Weniger ist als mehr, weniger aber 
desto intensiver, war seine Devise. Er ging auf die einzelnen Sportabteilungen ein 
und hob die Kegelabteilung hervor. Im Weiteren ging er nochmal auf die 
Helferstunden der Aktiven ein und beteuerte, dass ohne Helfer kein Verein existieren 
könne. Im weiteren Vordergrund seiner Rede stand der Ausbau  einer  
behindertengerechten Sportanlage und dass die Sportarena mit dem Kauf von 
Beachsoccertoren die Jugend aus Steinbach wieder zum Steinacker ziehen soll. Er 
bedankte sich bei den Funktionären, sowie bei seinem 2. Vorstand Peter Hub für die 
gute Zusammenarbeit. Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 

Zu Top 5 Bericht Schriftführer 

Der Bericht des Schriftführers Sven Geis wird von Vorstand Markus Kehrer 
vorgelesen, der immer noch mit seinem  Zivildienst beschäftigt war. Der Bericht ging 
chronologisch auf die sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen des 
Vorjahres ein. Ebenso erwähnte er die Vereinsarbeiten des Vereinsausschusses 
sowie des Vergnügungsausschusses.                         

Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 

Zu TOP 6 Bericht Kassier und Kassenrevision 

Die beiden Kassierer Gerd Siemen und Jörg Israel erläuterten die finanzielle 
Situation des Vereins. Gestützt durch die Buchhaltung von Günter Pecher, konnte 
man Einblicke und Zahlen der jährlichen Buchhaltung und somit den 
Jahresabschluss erfahren. Der Gesamtüberschuss von 2010 belief sich auf 

 € 7633. —. Trotz dessen wurden im laufenden VJ 2010 ein Minus von € 1554 
erwirtschaftet. 

Die Kassenrevisoren Kosta Skodras und Jeannette Brachtendorf überprüften die 
Kassenbücher anhand der Buchungen stichpunktartig. Allerdings waren beide 
Kassenrevisoren nicht anwesend. Ihr Bericht zur Kassenprüfern fehlte. Die 
Versammlung konnte somit die Entlastung der Vorstandschaft und Kassierer nicht 
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erteilen. Die Versammlung beschloss einstimmig, die Entlastung nachträglich in 
einer außerordentlichen Sitzung oder spätestens in der nächsten JHV –nach Vorlage 
des Berichts- zu erteilen.   Hierzu gab es keine Fragen und Einwände.        

Zu Top 7 Bericht Abteilungsleiter Kegeln und Jugend abteilung 

Peter Wombacher, Abtl Kegeln erwähnte in seinem Bericht, dass die 1. Mannschaft 
nur knapp dem Aufstieg in die A-Klasse vorbeispielte. Die 2. Mannschaft entgegen 
sicherte sich den 1. Platz. Er versicherte dass die Verbandsrunde 2009/10 die beste 
Leistung seit fünf Jahren gewesen sei.. Mit gemischten Gefühlen sprach er über die 
neue Runde 2010/11. Er sprach über große Schwankungen. Was Leistung und 
Leistungsbereitschaft anginge. Dies zeige sich auch am mittleren Tabellenstand. Er 
gab sich aber zuversichtlich, da er an die Mannschaft glaube und hofft, dass diese 
ihr Leistungspotential irgendwann mal abrufen könne. Er bedankte sich bei seinem 
Stellvertreter Wolfram Brauburger, der ihn organisatorisch unterstütze und bei dem 
Verein.   Hierzu gab es keine Fragen und Einwände.     
   

Zu TOP 8 Bericht Gymnastikabteilung 

Die Übungsleiterin Elke Büttner war nicht anwesend. Der Bericht fehlte und wurde 
nicht nachgereicht! 

Zu TOP 9 Bericht Tennisabteilung 

Der Abteilungsleiter Wilfried Dollansky berichtete, dass im Frühjahr 10 Mitglieder der 
Abteilung die Tennisplätze wieder für den Spielbetrieb herrichteten. Zwar hätte er 
sich mehr Engagement vorstellen können, musste aber mit der Ernüchterung leben. 

Viel versprach man sich, dass freitags als Trainingstag angesetzt wurde. Dieser 
wurde auch eingehalten. Es konnte aber nie erreicht werden, dass alle  27 
gemeldeten Aktive das Training besuchten. Trotzdem wolle er 2011 mit neuem 
Schwung versuchen mehr Spielbetrieb in die Abteilung zu bekommen.   

Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 

Zu TOP 10 Bericht Abteilung Turnen     

Der Bericht für die Turnabteilung von Karin Freund (entschuldigt abwesend) lag 
schriftlich vor und wurde von Markus Kehrer vorgetragen. Der Bericht ging darauf 
ein, dass die Übungsstunden gut besucht wurden, jedoch die Tendenzen zu der 
Abendstunde neigt, da mehrere Frauen nun tagsüber arbeiten gehen. Auch wurde 
die Teilnahme einiger Frauen am Fitnesstag des Bayrischen Turnverbands 
hervorgehoben. Außerdem verwies sie ausdrücklich, dass die Frauen alle 
Helferstunden fleißig leisteten.   
Hierzu gab es keine Fragen und Einwände. 
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Zu TOP 11 Bericht Volleyballabteilung und Jugendabt eilung 
 
Die Abteilungsleiterin Heike Hub schilderte, dass über 20 Senioren und 10 
Jugendspieler regelmäßig das Training zu den verschiedenen Trainingszeiten in der 
Sportarena oder in der Halle je nach Jahreszeit besuchten. Das Jugendtraining wird 
z. Zt. geleitet von Beni Kuhn. 
Als sportliche Höhepunkte erwähnte sie den Heerbach-Sportarena-Cup. Sie 
berichtete über das gute Abschneiden ihrer Mannschaften, wobei die Jugend den 2. 
Platz belegte. Des Weiteren lobte sie die aktiven Mitglieder, dass diese fleißig bei 
der Instandhaltung der Anlage und im Außenbereich tätig seien. So hätte einige 
mehr als die nötigen Arbeitsstunden geleistet. Ihre Zielsetzung für 2011: Neue 
Spieler zu werben, an anderen Hobby-Turnieren teilzunehmen und  
Freundschaftsspiel zu organisieren. Hierzu gab es keine Fragen und Einwände.               
  
Zu TOP 12 Verabschiedung Haushaltsplan 2011 
 
Erstmals in der Vereinsgeschichte würde satzungsgemäß ein Haushaltsplan für das 
kommende Jahr verabschiedet. Alle Abteilungen können bis zu jedem 31.12. ihre 
Anschaffungen schriftlich beantragen. Anschaffungen, Instandhaltungen was die 
Sportarena und Vereinsheim anbetrifft werden gemeinsam erörtert. Mittelherkunft 
und Mittelverwendung werden gegenübergestellt. Dieser Haushaltsplan wurde den 
Mitgliedern in der JHV zur Abstimmung vorgelegt. Die Mitglieder stimmten mit 17 Ja-
Stimmen für den vorgelegten Haushaltsplan.  
 
Zu Top 13   Wünsche und Anträge 
 
Angeregt wurde die Fußballweltmeisterschaft der Frauen im Sportheim zu zeigen!  
 
Zu TOP 14 Vorläufiger Terminplan 2011 
Folgende Termine wurden vorgelesen:   
05.01. Lakefleischessen  
29.01. Jahreshauptversammlung 
26.02. Steinbacher Fasching; Motto: „Die wilden 80er“   
05.03. Rockfasching mit den "Spielplatzkindern"  
17.04. Aufstellung der Osterkrone am Feuerwehrhaus  
27.06. - 01.07. Boule - Ortsmeisterschaftsturnier für Vereins,- und 
Betriebsmannschaften  
02. – 03.07. HEERBACH - SPORTARENA - CUP, Beachvolleyballturnier für alle 
Freizeit- und Betriebssportmannschaften  
30.07. Steinbacher Straßenfest an der Kastanie 
17.12 Weihnachtsfeier 
 
Ende der Sitzung:  22.50 Uhr 
 
Markus Kehrer, stellv. Für Schriftf Sven Geis 


